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Frau 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß 
Rathausstr. 12 
51570 Windeck-Rosbach 
               

         Windeck, den 08.05.2026 

 

Antrag zum Aufbau eines Bürger- und Genossenschaftsmodells zur 

Vermarktung von lokal erzeugtem Strom („WindeckStrom“) über die Windeck 

Energie GmbH 

 

Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 

 

Windeck verfügt über erhebliche ungenutzte Potenziale zur lokalen Stromerzeugung 
– sowohl auf privaten Dachflächen als auch durch private Investoren über 
Freiflächen‑Photovoltaik, Wasserkraft, Speichertechnologien und weitere dezentrale 
Energieformen. Um diese Potenziale zu aktivieren, ohne den Gemeindehaushalt zu 
belasten, soll ein Modell geschaffen werden, das privaten und gewerblichen 
Erzeugern eine wirtschaftlich attraktive Einspeisemöglichkeit bietet und gleichzeitig 
die lokale Wertschöpfung stärkt. 
 
Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der Windeck Energie GmbH: 

1. ein Bürger- und Genossenschaftsmodell („WindeckStrom“) zu entwickeln, das 
privaten und gewerblichen Erzeugern (u. a. Dach-PV, Freiflächen-PV, 
Wasserkraft, KWK, Speicher) ermöglicht, ihren lokal erzeugten Strom außerhalb 
der EEG-Einspeisevergütung zu einem verbesserten Tarif an die Windeck 
Energie GmbH oder eine ergänzende Bürgerenergiegesellschaft zu liefern. 
 

2. ein Konzept für standardisierte Abnahmeverträge zu erarbeiten, die sowohl für 
private Dach-PV-Betreiber als auch für größere private Investoren geeignet sind 
(Direktvermarktung oder Überschussvermarktung). 
 

3. Kooperationsmöglichkeiten mit energiewirtschaftlich erfahrenen Partnern zu 
prüfen, die technische Aufgaben wie Bilanzkreisführung, Direktvermarktung oder 
Abrechnung übernehmen können. (Die bestehende Zusammenarbeit der 
Windeck Energie GmbH mit der RHENAG ist dabei einzubeziehen.) 



  
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands - Gemeinderatsfraktion Windeck 

Weil   es   um 
Windeck geht 

 

 
 
SPD-Fraktion Windeck 
Bodenskamp 7 
51570 Windeck 
02292-9299240 
fraktion@spd-windeck.de 

spd-windeck.de 

 

Facebook 

 

Instagram 

 

WhatsApp 

 
 

4. ein Vermarktungsmodell für einen lokalen Stromtarif („WindeckStrom“) 
vorzulegen, der Strom aus kommunalen, privaten und genossenschaftlichen 
Anlagen an Bürgerinnen und Bürger in Windeck liefert. 
 

5. die wirtschaftlichen Auswirkungen für die Gemeinde darzustellen, insbesondere: 
a. mögliche Gewinne der Windeck Energie GmbH 
b. Einsparungen durch kommunale Eigenstromnutzung 
c. zusätzliche Einnahmen durch Beteiligungen, Pachten oder 

Gewinnabführungen 
d. langfristige Entlastung des Gemeindehaushalts 

 
6. einen Zeit- und Umsetzungsvorschlag vorzulegen, wie das Model schrittweise 

eingeführt werden kann. 

Begründung: 
 
Die Gemeinde Windeck verfügt über ein erhebliches, bislang ungenutztes Potenzial 
zur lokalen Stromerzeugung. Neben den zahlreichen privaten Dachflächen, die sich 
für Photovoltaik eignen, bestehen in Windeck auch Möglichkeiten für private 
Investitionen in Freiflächen‑PV, kleinere Wasserkraftanlagen, KWK‑Systeme, 
Wärmepumpen mit Überschussstrom, Batteriespeicher und weitere dezentrale 
Energieformen. Diese Vielfalt an Erzeugungsoptionen bildet eine solide Grundlage für 
ein lokales Bürger‑ und Genossenschaftsmodell, das die Energiewende in Windeck 
beschleunigen kann. Statt den Gemeindehaushalt zu belasten, würde durch das 
Beteiligungsangebot eine alternative Finanzierungsmöglichkeit eröffnet. 
 

Die derzeitige EEG‑Einspeisevergütung ist für viele private und gewerbliche Erzeuger 
wirtschaftlich wenig attraktiv. Insbesondere für private Haushalte, die über eine 
Dach‑PV‑Anlage nachdenken, stellt die niedrige Vergütung eine Hürde dar, da sich 
Investitionen erst nach vielen Jahren amortisieren. Durch ein kommunal getragenes 
Vermarktungsmodell kann die Windeck Energie GmbH einen höheren Einspeisepreis 
anbieten, der deutlich über der EEG‑Vergütung liegt. Dieser verbesserte Tarif schafft 
einen klaren finanziellen Anreiz, neue Dach‑PV‑Anlagen zu errichten und sich 
gleichzeitig an einer Bürgerenergiegenossenschaft zu beteiligen. Damit wird nicht nur 
die Energiewende vor Ort beschleunigt, sondern auch die Identifikation der 
Bürgerinnen und Bürger mit dem Projekt gestärkt. 
 

Auch für private Investoren in Freiflächen‑PV oder Betreiber kleiner Wasserkraft‑ oder 
KWK‑Anlagen entsteht durch das Modell eine attraktive Perspektive: Sie können ihren 
Strom lokal vermarkten, statt ihn zu den niedrigen EEG‑Konditionen einzuspeisen. 
Dies erhöht die Wirtschaftlichkeit solcher Projekte und macht Windeck als Standort für 
erneuerbare Energien deutlich interessanter. Gleichzeitig wird die regionale 
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Wertschöpfung gestärkt, da die Erlöse nicht an überregionale Energieversorger 
abfließen, sondern in der Gemeinde verbleiben. 
 

Für die Gemeinde selbst ergibt sich damit ein direkter finanzieller Mehrwert. Die 
Windeck Energie GmbH kann durch die lokale Vermarktung von Strom Gewinne 
erzielen, die anteilig in den Gemeindehaushalt fließen. Darüber hinaus können 
kommunale Gebäude perspektivisch mit lokal erzeugtem Strom versorgt werden, was 
zu dauerhaften Einsparungen bei den Stromkosten führt. Auch Pachteinnahmen, 
Beteiligungsgewinne und Vermarktungsmargen tragen zu einer nachhaltigen 
Entlastung des Haushalts bei. Die Gemeinde profitiert somit sowohl unmittelbar durch 
geringere Ausgaben als auch mittelbar durch zusätzliche Einnahmen aus der 
Energiegesellschaft. 
 

Ein weiterer Vorteil liegt in der Erhöhung der Energieunabhängigkeit. Durch die lokale 
Erzeugung und Vermarktung von Strom wird Windeck weniger anfällig für 
Preisschwankungen auf dem überregionalen Strommarkt. Dies schafft langfristige 
Planungssicherheit für Bürger, Unternehmen und die Gemeinde selbst. Zudem stärkt 
ein lokaler Stromtarif („WindeckStrom“) die Bindung der Bürgerinnen und Bürger an 
die Gemeinde und erhöht die Akzeptanz weiterer Energieprojekte. 
 

Die technische und regulatorische Umsetzung kann durch die Windeck Energie GmbH 
erfolgen, die bereits über eine funktionierende Struktur verfügt. Energiewirtschaftliche 
Aufgaben wie Bilanzkreisführung oder Direktvermarktung können an erfahrene 
Partner ausgelagert werden, sodass die Gemeinde kein eigenes 
energiewirtschaftliches Risiko trägt. Die bestehende Zusammenarbeit mit der 
RHENAG kann dabei berücksichtigt werden, ohne die Prüfung weiterer Optionen 
auszuschließen. 
 

Insgesamt schafft das Modell Anreize für private Investitionen, stärkt die lokale 
Wirtschaftskraft, entlastet den Gemeindehaushalt, fördert den Klimaschutz und erhöht 
die Energieunabhängigkeit. Es verbindet wirtschaftliche Vernunft mit bürgernaher 
Beteiligung und ist damit ein zentraler Baustein für eine nachhaltige Energiezukunft in 
Windeck. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

   
Daniel Stenger Dr. Thomas Woopen Dr. Hendrik Lück 

Fraktionsvorsitzender Stellv. Fraktionsvorsitzender Geschäftsführer 
 


